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Bei den gestrigen „Coupes universitaires“ der Lasel auf dem Campus „Geesseknäppchen“

Aachen schafft das Doublé
Im Basketball bleiben die Überraschungen aus / Vorjahressieger Karlsruhe verpasst im Volleyball den Sprung in die Finalgruppe

Die Basketball-Teams aus Aachen, Köln, Berlin und Wien (auf der linken Hälfte des Fotos) kämpften um den Sieg, während sich Brüssel, Innsbruck, München und Lausanne die Plätze fünf bis acht
streitig machten.

Gleich einige schöne Spielzüge gab es in der Volleyball-Begegnung zwischen Aachen (in Gelb) und Innsbruck zu sehen. (FOTOS: MARC WILWERT)

V O N  D A N I E L  W A M P A C H

Gestern wurden auf dem Campus
„Geesseknäppchen“ die schon seit
50 Jahren bestehenden „Coupes uni-
versitaires“ im Basketball und Vol-
leyball ausgetragen. Für die Mitglie-
der der luxemburgischen Studenten-
vereinigungen aus Europa ist dieses
Turnier der Lasel vor allem die Mög-
lichkeit, alte Freunde aus der Schul-
zeit wiederzusehen und sich zu
amüsieren. Der Sport kommt dabei
nicht zu kurz. Die beiden Mann-
schaften aus Aachen standen am
Ende ganz oben auf dem Treppchen.

Im Basketball blieben die Überra-
schungen aus. Nachdem Wien,
Aachen, Köln und Berlin unge-
schlagen durch die Gruppenphase
kamen, spielten diese vier Mann-

schaften am gestrigen Nachmittag
um den ersten Platz. Dabei gab
sich der Topfavorit aus Aachen,
der in den vergangenen Jahren
das Turnier bereits mehrmals ge-
winnen konnte, keine Blöße und
setzte sich gegen alle Gruppen-
gegner durch. Lediglich gegen
Berlin, das von Tom Schumacher
(T71) gecoacht wurde, hatte das
Team um die Total League-Spie-
ler Yann Wolff (Etzella), Claude
Bemtgen (T71) und Yves Bellwald
(Heffingen) so seine Schwierig-
keiten, zumal Nationalspieler
Fränk Muller auf der einen Seite
nichts unter dem Korb zuließ und
auch in der Offensive dominierte.
Trotzdem setzte sich Aachen
knapp mit 23:21 durch und am
Ende hatten Bemtgen, Bellwald,
Wolff, Jeff Medingen, Ben Jacoby,

Jeff Deischter, Felix Hoffmann,
Sebastian Schumacher und Lau-
rent Bourg Grund zur Freude und
konnten den bereits im Voraus
erwarteten Sieg feiern.

Umkämpfter Platz zwei

Spannend war der Kampf um
Platz zwei, der erst im letzten
Spiel des Tages zwischen den
Kölnern um Max Schmit (Rési-
dence) und Berlin entschieden
wurde. Es war ein enges Spiel, in
dem sich kein Team entscheidend
absetzen konnte. Am Ende sollte
Köln die Partie knapp mit 21:20 zu
seinen Gunsten entscheiden.

Auch beim Volleyball-Turnier
setzte sich das Team der Aache-
ner Studentenvereinigung durch.
Nachdem die Vorjahressieger aus
Karlsruhe in der Gruppenphase

überraschend nur den zweiten
Platz hinter Innsbruck belegten,
konnten diese nicht mehr um den
Schlusserfolg mitspielen. In der
Gruppe um den Platz auf dem
obersten Treppchen waren neben
Aachen noch Innsbruck, Freiburg
und Köln vertreten. Während der
spätere Gewinner gegen Inns-
bruck und Freiburg jeweils deut-
lich mit 2:0 siegte, sprang gegen
das schwächste Team dieser
Gruppe, die Mannschaft aus Köln,
lediglich ein Unentschieden
heraus. Trotzdem setzte sich Aa-
chen in der Schlusstabelle mit
einem Punkt Vorsprung vor Inns-
bruck und drei Punkten vor Frei-
burg durch. Am heutigen Samstag
steht ein weiterer Turniertag an,
denn ab 8.30 Uhr wird das Fuß-
ballturnier ausgetragen. Dort ge-

hört unter anderem der Vorjah-
ressieger aus Strasbourg wieder
zu den Favoriten. 

Resultate und Programm

BASKETBALL
Finalgruppe: Aachen - Köln 32:25, Berlin -
Wien 30:22, Aachen - Berlin 23:21, Köln -
Wien 34:18, Aachen - Wien 26:12, Köln -
Berlin 21:20
Schlussklassement: 1. Aachen 6 Punkte, 2.
Köln 5, 3. Berlin 4, 4. Wien 3
Weitere Platzierungen: 5. Brüssel, 6. Inns-
bruck, 7. München, 8. Lausanne, 9. Stras-
bourg, 10. Saarbrücken, 11. Karlsruhe, 12.
Heidelberg

VOLLEYBALL 
Finalgruppe: Innsbruck - Freiburg 2:0, Aa-
chen - Köln 1:1, Innsbruck - Aachen 0:2,
Freiburg - Köln 2:0, Innsbruck - Köln 2:0,
Freiburg - Aachen 0:2
Schlussklassement: 1. Aachen 5 Punkte, 2.
Innsbruck 4, 3. Freiburg 2, 4. Köln 1
Weitere Platzierungen: 5. Saarbrücken, 6.
Britains, 7. Karlsruhe, 8. Wien, 9. Montpel-
lier, 10. München, 11. Trier, 12. Bonn

FUSSBALL – PROGRAMM
Heute ab 8.30 Uhr: Vorrunde, Gruppe A im
ECG: Strasbourg, Montpellier, Bastogne, Ber-
lin, Gruppe B im Lycée Aline Mayrisch:
Freiburg, Trier, Aachen, Alep, Gruppe C im
Lycée Aline Mayrisch: Saarbrücken, Karls-
ruhe, München, Paris, Gruppe D in der
International School of Luxembourg: Inns-
bruck, Kaiserslautern, Lausanne, Zürich,
Düsseldorf, Gruppe E im Lycée Michel
Rodange: Uni.lu, Köln, Brüssel, Britains;
14.00: Platzierungsspiele 
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